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Anzeige Älatt
kür ven

M re L sA reis .
Mit GrossherDglieh Vadischem gnädigstem VriviwgKr« .

Mittwoch . > lro. 100 . 16 . Decemd. 1 «29 .

I . B e k a n n t m a ch u n g e n.
( Erledigte Studienftiftunqs - Plätze . )

Bei der hohen Schule dahier sind folgende Studienstiftungs -Plätze zu verleche«/ und zwar :

I . Aus dem Rechte der Verwandtschaft und des Geburts -Ortes .

1) In der Stiftung Derring 1 Stelle / wozu nebst den Verwandten die Gebürtigen,vor »
'

Radolphzell berufen sind. Die Bittschriften müssen bei dem Stadtmagistrat dazelbS

eingereicht werden .
2 ) I « der Stiftung Faller 1 Stelle . ^
3) In der Stiftung Fattlin i Stelle , die in Ermanglung von Verwandten an tm *

Bürgerssohn von Trochtelfingen verliehen wird . .
L) In der Stiftung Hänlin 2 Stellen , zu welchen nach den Blutsfreunden Gebürtige

aus den schwäbischen Ortschaften Bomezhansen , Orsenhause « , Walpertsho¬

fen , Klein - nnd Grossschafhausen , Schwendi und Lauphcim , und nach dteft »

Gebürtige aus den ehemals fchwäbifch - östreichifchen Ortschaften berufen smv.
Der Stifter fordert als Schulgrad die Rhetorik . i

5) In der Stiftung Landegq i Stelle , für einen Gebürtigen aus der Stadt Rheinfet -
den , und sind die Bittschriften bei dem Stadtrath daselbst einzureichen .

6) In der Stiftung Mock l Stelle .
T) In der Stiftung Weidenkcller 1 Stelle . Schulgrad : Grammatik .

H . An Candidaten der Theologie zu verleihen .
O In der Stiftung Kirseri Stelle . -
2) In der Stiftung Neuburger i Stelle . . Der in dieselbe Aufzunehmende muß das

zwanzigste Jahr erreicht haben .
3) Bei jWsgfoica Io. i Stelle »

ui . Von freier Verleihung abhängig .
1) In Onllexio sapientiae 3 Stellen .
2) Bei Walwitz 1 Stelle .

Die Bittschriften sind , mit Ausnahme der oben besonders bemerkten , an das akademische
Csnsiftorium zu richten , und bei dem Prorectorat binnen 4 Wochen einzuretchen , und
müssen von Taufscheine » und andern Legitimations - Urkunden . hinsichtlich der Verwandt¬
schaft oder des Geburts - Ortes -begleitet seyn. Gvmnasialschüler haben denselben ihre
fämmtlichen mit der Sitten - Note versehenen Schul - Zeugnisse ; Akademiker aber

Nfbsi diesen auch diesämmtlichen academischen Studien - und die ephoratamtlichen Sitten -

Zeugnisfe anzufüqen . Vermögcnsscheine sind allen Bewerbern umStipeudien ilb «n «
«»ll- üom « , und , mit sehr wenigen Ausnahmen,

'
auch de» Competcntrn um OrtS - und Famr -
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MiniiiLriustts ZeS Ämtern vom 1F . April d . I . Nro . 4Ü8Z. werde » jedoch ausnahmSweift bei
Verftthnüfl dekftütgen Stipendien , welche die Summe von 2l)0fl . nicht abwerftn , alle schon

- ' wMlichftm Genuss von kleinem Stipendien beßndlichr Studirende , vorausgesetzt , daß sie mir
den erforderlichen Beilagen versehene Bittschriften einreicken, alö Mitbewerber geachtet , und
shnen nach Maßgabe ihrer Würdigkeit und anderer Verhältnisse auch die neu erledigten* Stipendien conferirt werden, in sofern durch solche weitere Verleihung die ihnen zukommende
Quote dcn.Betrag von 290 fl . nicht übersteigen wurde.

; Noch wird bemerkt , daß die Rubrik jeder Bittschrift die dcntliche Angabe des Tauf - und
GoschlechrS -Ramens/ 'deö GeburrS -Ortesund des wirklichen LehreurfeS deSBittstcllerS
enthalten mäße .

Der Tag der Verlechung der Sapienz -Stipendien , bei welcher die Bittsteller bei Straft
des Ausschlusses persönlich zu erscheinen haben , wird seiner Zeit durch Anschlag ad Wvjä be-
rannt gemacht werden.

Freiburg - den 4 . Dezeinber 1829 .
Prorector und Consistorium .

Schneller . Dr. Viecheler , ShndicuS .

II . Etledigke Dienststellen .
ssl) Durch den Tod des Lehrers Zimmer.

Mgnn in - Ebringen, ist der Schul , und Meß .
verdienst in Ebringen , Landamt Freiburg ,
ist Erledigung gekommen . Das Einkommen
dieses vereinigten Dienstes beträgt beiläufig
#£0 fl . in Geld» Naturalien und Gütcrnutzung
Wehend , nebst freier Wohnung , jedoch Haft
tet darauf die Verbindlichkeit , einen Schul ,
gehilftn zu halten , und demselben nebst Kost
und Wohnung 40 st . auf die Hand zu geben .
Die Bewerber um diele» Dienst haben sich
bei dem Drelfamkreis-Direkrorium nach Vor.
fchrist zu melden

'
( i ) Die neu errichtete bis dahin proviso.

risch verwaltete Schulstelle in Rüdenthal ,
Amts Waldürn , mir einem beiläufigen Er .
trage von 10» - fl . nedst freier Wohnung soll
definitiv besetzt werden Die Bewerber um
diesen Schuldienst habe « sich vorschriftmäßig
bei dem Main - und TauderkreiS- Direktorium
zrz melden .

( \ Durch den Tod des Johann Georg
Hexghaufer ist der katholische Schuldienst zu
AHrzel , Amts Lahr , mit einem beiläufigen
Ertrage von 256 fl . in Erledigung gekommen .
D« Bewerber haben .sich bei dem KinzigkreiS-
Direktvrium nach Vorschrift zu melden .

( l ) Durch die mit Do behalt des Meßner-
dienstcs statt gefundene- Re,ignallon des Leh
rers Kaicr auf die SchuUehrerstelle zü Bin¬
ningen, un Bezirksamt « Blümenftld , ist diese
mit einem beiläufigen Ercrägiüß von 15N fl .
erledigt, womit nach Ableben des rcsignirten
Lehrerö auch der ohngemhr 25 fl . ertragende
Meßuerdienst oerdundcn ist. Die Competcnten
um dieselbe habe » sich an die FreihcM . von
Hornsteinsche Grundherrschaft , alS ' Patron ,
zu wenden .

III . Dienftnachrichten .
( 0 Se . Köuigl . Hoheit haben die kathol.

Pfarrei - Daxlauben dem Pfarrverwesiw Va .
lentin Steinmer in Oiftnburg gnädigst zu
übertragen geruht .

( O Die Gruudherrlich von Türkheimfchr
Präsentation des Schalverwalters Egidius
Schulz auf den erledigten Schuldienst zu
Alldorf, Amts Ettenheim , hat die Staatsge -
nehmigung erhalten .

( 1) Der erledigte Schul . und Meßuerdienst
zu Buchheim, Amts Stockach, ist dem bishe¬
rigen Schttlvttwalter Malbäus Gaß . r in
Daißendorf übertragen worden.
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IV . Gerichtliche '
Aufforderungen

und Bekanntmachungen .
iZg) Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welchean folgende in Gant erkannte Personenetwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden / zur Liquidirungihrer Forderungstttel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Curators , Gülerverkauf / Stundungs¬oder Nachlaß - pertrag / entweder selbst ,oder mittelst eines hmlänglich bevollmäch -
rigten Anwaids zu erscheinen mir dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichlerschei -
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angtsehen werden :

ÄuS dem Oderamt Emmendingen .
( 2- Des Georg Frey , gewesenen Müllers

von O berschafhausen , auf
Dienstag den 12 . Jänner 1830 ,

Nachmittags 2 Uhr, in diesseitiger Obcramts -
kanzlei .

( 3) Des Sigrist Friedrich Dipert von
Dötzingen , auf

Dienstag den 12. Jänner 1830 ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Obrramts -
kanzlei .

( 3 > Des Schusters Michael Mundingerin Maltcrdingen , auf
Mittwoch de» 13 . Jänner 1830 ,

Nachmittags 2 Uhr, in diesseitiger Oberamts -
kanjlci .

( 3) Des Burgers und Ackersmanns JakobStein , Jakobs Sohn , von Oberfchaff -
haufen , auf

Donnerstag den 24 . Dezember ,
Vormittags 9 Uhr , in dem LöwenwirlhshauS
zu Bözingcn , vor dem Thcilungs -Commffar .( 3) Des Webers Johannes H e n z e l m a n ttvon Malterdingen , auf

Freitag den 8 . Jänner 1830 ,
Nachmittags 2 Uhr, in diesseitiger Oberamts -
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Tviberg .( 3) DeS verstorbenen Straßen - AufsehersJohann Hilser von Triberg , auf

Mittwoch den 30 . Dezember d . I ., - .
in diesseitiger Amtskanzlei . . ss

AuS dem Bezirksamt Waldkirch . .
( 1 ) Der Lorenz Mryerschev Eheleute

'
^ «

Collnau , auf
, -

Samstag den 16 . Jänner 1830 , .
Vormittags 10 Uhr , in diesseitiger Atttts -
kanzlci.

Aus dem Bezirksamt Walds Hut .
(3 ) Des ledigen Feilenhauer Konrad Rü d

von WaldShut , auf
Mittwoch den 23 . Dezember d . I . »

Vormittags , in d iesseitiger Amtskanzlei .
( 1) Alle jene , welche an den verstorbenen

Bürger Michael Steiert und dessen hinter -
laffcne Wiltwe Maria ged . Kaufmann
von Hausen an der Möhle etwas zu for¬dern haben , werden anmit aufgeforderr , ihn
Forderungen

Donnerstag den 31 . d . M . ,vor dem Theilunqs - Comnüssär auf der Ge ,
meindüstube daselbst um so gewisser anzumek »
den und richtig zu stellen , als sonst die fchd »
bekannten Gläubiger auf die vorhandenst
Liezenfchasts - Erläße rii^ ewiescn , und dlf
später sich meldenden nicht mehr berücksichtigtwerden .

Breisach den 10 . Dezember 1829 .
Großberzogl . Ainks-Revisorats '

Braun warth .
fl ) Zur Berichtigung der Verlassenschctftdes am 23 . Juni d . I . verstorbenen Johann

Georg Schmidt , f. g. Hintcrbauer , Wirtbund Bürger zu Aha , Vogl « Schluchsee ,wird Tagfayrt auf dem Hofguke des Verstor¬benen auf
Donnerstag und Freitag den 7 . und r .

Jänner 1830 ,
Vormittags , vor der VerlassenschaflS - Com -
Mlsston angeordnet , wozu sorvolg die Gläu¬
biger als auch Schuldner des Verstorbenen
mit dem Bemerken eingeladcu werde » , daß
sie entweder selbst oder durch gehörig Bevoll .
machtigte erscheinen , uns die Gläubiger fb
sofcrne rS nicht schon geschehen ist, ihre For¬
derungen gehörig nachwcifrn , die Schuldntr
aber ihre Schuldigkeiten berichtigen oder
solche anerkenne » , und sich über Zahlmias -



Fähigkeit airsweisen sollen ; widrigenS die
Gläubiger bei Vrrthrilung der Erbmasse nicht
bevückflchstger

- werden können , und sich die
hieraus entgehenden Nachtheile selbst beizu,
messen habe «/ die Schuldner aber gerichtlich
zur Zahtuncpangehalien werden müssen .

St . Blasien den .2 . Dezember 1829
Großherzogltches Amtörcvisorat .

Wohnlich .

ö) Verscholleuheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen / welche auf

hie erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Vkach-
rtcht eingekommen ist , werden hiemir als
verschonen erklärt , und deren Vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
M fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus deck Ländamt Karlsruhe .
- ( 8) Des Friedrich Lang von Spöck —
unterm 80 . November 1829 Nro . 16506 . ;
und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 24 . Oktober 1828 .

Aus dem Bezirksamt Lahr .
' ( 3) Des Georg Ebding von Friesen ,
heim — unterm Z . Dezember 1829 Nro .
26667 . ; und zwar in Folge der diesseitige»
öffentlichen Vorladung vom 24 . November
4828 .

c) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen ver ,

wögens,Verschwendung un ersten Grade
»nundtoot erklärt , und unter Aufstchrs .
pflege des mikgenannren Hierwegen ver ,
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dein stand ,
rechrssatze 5 >3. angesührtes Geschäft
rechtsgültig abgefchloWi werden kann :

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 2) DeS ledigen Anton Walzer von

Kenzingen , unterm 30 . November 1829
Nro . 24 >00. — Pfleger : Hafner Dominik
Rekkarbt von da .

AuS dein Bezirksamt Schvpfheim .
( 2) Des jung Johannes Sutter , ledig ,

von Langenau , ( wegen Blödsinn ) un» ,
term 2 . Dezember 1829 Nro . 11243 . — Pfle¬
ger : Johann Georg B akert von da .

V. Beküttmmachungen verschie¬
denen Inhülts .

Erbvorladung .
(1 ) Der in Gag genau verstorbene Bur -

gcr Thomas Berger , ein natürlicher Sohn
des Joseph Berger von Gernsbach und der
Katharina Völker von Ottenau , hinlcrließ
keine diesseits bekannte erbfähigen Verwandte ,

Es weiden daher diejenigen , welche ein
Erbrecht an demelben anzusprechen haben ,
hicmjt aufgcfvroert , solches binnen 3 Mona ,
ten bei unterzogener Stelle zu beweisen , wi¬
drigenfalls dessen in 295 fl . 25 kr . bestehende
Verlassenichaft an die htnlcrlasscne Wittwe
nach L . R . S 767 . verawolgl werden wird .

Rastatt den 4 Dezeinber 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

Müller .
Bekanntmachung .

( 1 ) Zwischen dem 10 . und 11 . d. M , wur¬
den auf dem Lorettv ' Berge zwei Bienenkörbe
gestohlen , und der Honig davon dem Ver «
nehmen nach schon ain U . b . feil geboten.

Beide Kone erkennt der Eigenrhümer leicht,
und einer fällt dadurch auf , daß er sehr ver -
schnitte » ist .

Wir fordern Jedermann auf , wer Spuren
dieses Diebstahls angebcn kann , solche uns
schleunig anzuzetgen .

Freiburg den 13 . Dezember 1829 .
Großverzogl . Sladtamt .

S ch a a f f.
Unterpfands buch . Er Neuerung .

( i ) Wir haben für nothwendig gefunden ,
daß das Pfandbuch zu Wagen stabt er,
neuert werde ; es werden daher diejenigen ,
welche Unterpfands oder andere der Eintra -
gung aus Licgcuschaftcn in der Gemarkung
Wagenstabt bedürftigen Rechte besitzen , ge.
richilich aufgefordert , ihre darauf sich bezie¬
henden Pfanh - oder sonstigen Urkunden in
Original oder Abschrift vom 9 . dis 16 . Jän¬
ner k . I . vor der niedergcsctzttn Commiision



zur Erneuerung tim io gewisser vorzulegen ,
widrigens die Psandschreldere » Wagenstadt
ihrer Gewährleistung i» Hiiisichl der nicht
angemeldeten Forderungen , entbunden wird .

Lenzingen den 9 - Dezember is29i
. - Großhcrzvgliches Bezirksamt .

W o l f i n g e r .
Aufforderung .

( 1) Es i |t dahier in mehrfacher Beziehung
nothwendig , den Aufenthalt des vormals
dahier angestcllten Thcilungs - CommisiärS
Konrad Stoll von Moßdach , dem man
bisher vergebens nachgcforschl , zu wissen.

Die betreffenden Behörden ersucht man
daher um diese gefällige Nachricht .

Heiligenbcrg den 3 . Dezember 1829 .
Großhcrzvgliches F . F . Bezirksamt .

Martin .
Bekanntmachung .

( 1) Am 8 . d . M >, Nachmittags 4 Uhr / ist
Nepomuk Küher von Dogcrn , der mit einem
Kameraden bei Wyhlen in einen Waidling
KieSstcine laden wollte / nach dem Umschlagen
des letztern im Rheine ertrunken . Da dessen
Leichnam bis jetzt nicht aufgesunden wurde ,
machen wir dieß hiermit bekannt , damit ,
wenn er rhcinabwärlö irgendwo gelandet wird ,
davon gefällige Anzeige anher erstattet wer¬
den wolle .

Nach dem Signalement des dahier vorlie¬
genden Hcimathschcincs war Nepomuk Küher
31 Jahre alt , 5 ' 2" groß , besetzter Positur ,
hatte ein rundes Gesicht , schwarze Haare ,
glatte Stirne , schwarze Augendraunen , schwarze
Angcm kleine Nase , Mittlern Mund , schwachen
Bart , rundes Kinn und vollkommene Zahne .

Seine Kleidung bestand in einem grauen
Svlkatcn . Manteil einem manchcsternen Gilet ,
abgetragenen langen Zwilchhoscn , gärnenen
Strümpfen und BÜndclschuhcn .

Lörrach den l » Dezember 1829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

D e u r e r.
Aufgefundencr Leichnam .

( 1 ) Am 5 .
'
d . „ trieb der Rhein einen weib¬

lichen Leichnam im Huttingrr Bann ans
Land . Er wurde amtlich besichtigt , keine
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Spur ejner im Leben dieser Weibsperson an -
gcthane Gewalt , keine sonstige Brrtetzungripap .
zu sindrn . Er wurde beerdigt , und man Mt ,
unten das Signalement mit dem - Ersuchens
um Nachricht , wenn eine solche WeibSpersoH
irgendwo vermißt wird , wobei man bemerkt»
daß der Leichnam schon einige Wochen im
Wasser gelegen haben mag -

Lörrach den 8 Dezember 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt

Seiittt .
Signalement .

Sie war 4 ' 8 — I 0 " groß , ungefähr .So
Jahre alt , am Hinterhaupt und an de »
Schläfen noch wenige grau braune einige
Zoll lange Haare , Vordcrkopf kahl , Stirne
nieder , Augendraunen grau , Nase an der
Spitze breit , Mund mittel , ungleiche zum
Theil abgefaulte Zahne , de« rechte untere
Eckzahn la g und schief, Kinn spitz.

' ;

Kleidung : Einige Reste eines gestickten
rcistcnen Kragens um den HalS , vorne mit
seidenen Bandeln gebunden ; Tschoden von
gestreiftem Zeug mit braunem Boden Md
weißen Streifen , vorue mil Bändeln 1 jÄ
bundcn , auf dem Rücken Mik2 Knöpfen vmt
nämlichen Zeug ; ein Rock vom nämlichen
Zeug , mit blauem Boden und gedruckten
weißen Blümchen , vorne eine messingene
Kette von einigen Gliedern zum Einhängen
und Zumachen ; ein grober weißgraucr < wpl -
lener Rock mir einer grob stancllene » Brust ;
einen alten abgetragenen baumwollenen
terrock , grüne

'
alte wcllene Unterhosen mit

Bund ; ein grobes noch gutes zöckcnes Hemd ,
ohne Zeichen , auf der Brust deiand sich, vcr-
muihlich um warm zu Hallen , ein zusammtt '»
gelegtes Halstuch von weißem ,

Boden mir
rothem Kran ; mit Wolle ausqcfüllt , und u it
den lateinischen Buchstaben M . H . gezeichnet;
graue wollene Strümpfe , an de» Küsse »
zerrissen , und unter diesen noch reine baum¬
wollene Strümpfe ; ei » roth , blau und weiß
gewürfeltes Sacktuch , mit den weiß einge¬
nähten Buchstaben 8 . 8 . An Effekten : Gli >
in Münze 1 st . 28 kr . ; eine kleine ovale mit
Zicrakhcn versehene Tabäcksdose ; ein Hölzer
neS Nabclbüchtchen ; rin Zulegmesserchen mi .



i irrem Hsrnheste ; ei« gelber Fingerhut ; ein
Stuckmey SttKeirack . '

> <* ». ' !>! ' «<! " . . . 1 . 1 1 ■■■

*V1. D ir b st a l) Is - A » zeig e n.
. Nachstehende Diebstähle werden hiemit
z,rr öjfenrUchen Renntniß tritt; dem Ersuchen
an sammtiiche Gerichts . und Polizei¬
behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe . zu arretiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

I » dem Oberamt Emmendingen .
( d ) Unterm 30 . November d . I . sind dem

Michael Hamann von Thenrngen folgende
Effekten entwendet worden :

Ern blau radinener Tschoben , mit weißen
mettallcnen Knöpfen , Werth 2 g . 30 kr .

Ein blaueS Sacktuch , mit ro -
them Kran ; - 20 —

Ein schwarzes baumwollenes
Halstuch - 30 —

Ei » Paar kalblederne Schuhe 1 — 12 —
Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf

einen Burschen von etwa 30 Jahren , mitt¬
lerer Größe , der eine schwarze wollene Kappe ,
dunkelblau tuchenen Uebcrrock und Stiefel
getragen haben soll -

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 1) In der Nacht vom 7 . auf den 8 .

Dezember wurden dem Johannes Bauer
von Oellingen zwei Pferd . Cummet , wovon
der eine ganz von Leder , der andere von
Zwilch war , sammt dem Hintergcschirr , den
Seitenblättern , «nd zwei Zäume , ferner das
Obergeschirr mir Rücken und Schwanzriemen
entwendet .

' ( 3} In der Nacht vom 29. auf den 30*
November wurden dem Knecht des Sonnen -
wirths Ekcnstcin von Binzen , Simon Kunzi ,
aus dem Stalle , folgende Effekten entwendet :

Ein Kamifol von grünem Manchester .
EiU Paar Hosen von gleichem Zeug .
Zwei Brabantcr -Thaler,,em Sechsbätzncr

und ein Scchskrcuzer -Stück .
Eine silberne Sackuhr , mit römischen Zah .

len und einer Korctseidenen Schnur .

( 2) In der Nacht vom 5 . auf den 6. De .
zcmbcr wurden dem Knechte Fritz Sch wein ,
lin zu Taanenkirch , aus dessen Schlafkam -
nur , Folgendes entwendet : ,

1 ) Ern grün woütuchener Rock, mit glatten
stählernen Knöpfen , Werth 8 (1. — kr.

2) Ein dto . Tschoben 3
3) Ein gestreiftes Brusttuch 1 — 30 —
4 ) Ettl schwarz seidenes Halstuch 1 - - -
5) Zehn Hemdcr , von denen 4

neu , mit F . S . bezeichnet 18 - -
6) Ein baumwollenes Nastuch,

mit rothen Streifen , eben-
. falls mit F . 8 . bezeichnet - - 20 —

Diebstahl und Fahndung .
( 2) In der Nacht vom' 30 . vorigen auf den

1 . laufenden MonatS wurde in Schömvald fol¬
gendes entwendet , und zwar

bei dem Dauer ' Mathä KuNer
zwei Regenschirme mit blauem wollenem

Neberznge ;
zwei Paar Stiefeln ;
ein Werbet Hemd .

Bei Dominik Grieshaber
eine silberne Taschenuhr mit doppeltem Ge¬

häuft und römischen Zahlen . Diese Uhr
kann auf beiden Seiten geöffnet werde »,
und hat einen Werth von 4 fl . 30 kr.

Bei dem Gewerber Mathä Kuner
eine Tabackspfeife von Fayence ,
ein Regenschirm ,v
eine hellblaue leinene Schürze und
eine Weiberhaube .,

Die Tabackspfeife und der Regenschirm
wurden inzwischen wieder zu Händen gebracht .

Der Verdacht dieser D -ftbstähle fällt ans
einen Burschen , welcher mit einem , von dem
Ortsgcrichte zu Obersimonswald ausgestellten ,
und aus Georg F ehrenbach von dort lauten¬
den Heimathsschcin versehen ist .

Derselbe kann 34 Jahre alt ftyn , ist ziem¬
lich groß mid hager , hat schwarze , kurz ab-
gcschnitkene Haare , braune Augen , eine breite
Stirn , sprtzrgc Nase , eingefallene Wangen ,
kleinen Mund , erivaö spitziges Kinn , schmale
Lippen , gute Zähne , einen schwarzen Bart ,



Melcher Mter dem Kinn nicht abgeschoren ist ,
vn - eisten auffallend starken Backenbart . Er
trägt eine blau tuchene Jacke und dergleichen
lange Beinkleider , eine schwarz manchesterne
Weste , Stiefel unf einen runden Filzhut .
UebrigenS hastdelt derselbe seinem Vorgeben
nach mit Obst .

In seiner Gesellschaft befindet fich eine
Weibsperson von beiläufig 50 Jahren , ziem¬
licher Größe und beseyterStatnr ; sie hat brau¬
nen Anzug , eine breite Nase , gesunde Gesichts¬
farbe , ründlichte GesichtSform , einen propor -
tionirten Mund und gute Zähne .'Ihre Kleidung ist halb städtisch , und be¬
steht in einem dunkelblau kamelotlenen Korsett ,
dergleichen Rock und einer schwarzen leinenen
Schürze .

Sämmtliche Amt § - und Polizei - Behörden
werden ersucht, , sowohl auf die gestohlenen
Gegenstände , akS auf die vorhin beschriebenen
Personen genaue Fahndung anzuordnen , auch
Letztere im BetrerungöfaU festhalten und hiehcr
einlkefern zu lassen.

Triberg den 4. Dezbr . 1829 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

B l e i b l m h a u s .
>u . .

^
'

VH . F al) ndunqe n.
( l ) Die Wvhllöbl . Polizei . Behörden er¬

sucht man , die httrunten beschriebene Veronika
Bauz von Beuren , welche schon seil län¬
gerer Zeit ohne allen AnSweiS von Haus
fort ist , und meistens mit dem berüchtigten
Tyeilungs - Commissär Groll von Moßbach
herum zieht , mit einem Laufpaß versehen ,
hiehcr in ihre Hcimath auswcisen zu wollen .

Veronika Bauz ist 20 Jahr alt , ledigen
Standes , 4' 10" groß , untersetzter Positur ,
ovn gesünder Farbe , hat schwarze Haare ,
ovale Stirne , braune Anqenbraunen , graue
Äugen , stumpfe Nase , Mittlern Mund , run .
des Kinn , gute Zähne ; ohne besondere Ab¬
reichen .

- Hkiligenbcrq den 1 . Dezember 1829 .
Großherz . Bad . F . F . Bezirksamt .

Marti n.

Zurückgenommeve Fahndung .' ( i > Der Thaker des in der ' Nacht vom
15 . aufben . i6 . v . Mm der SchmidtelW
Joh .

' Georg Greiner von Hausen verübten
und im Anzeigedlatt Rro . 94 . d . I bekannt
gemachten , und eben so des rin nämlichen
Anzeigeblatt vom Großh . Bezirksämte Lörrach
ausgeschriebenen und in der Nacht vom 10.
auf den ii . v . M . an Fridolin Schmidt von
Degerftlde « verübten Diebstahls ist dahier
etngezogen , und hak besagte Diebstähle schon
eingestanden

Was hicmit zur Einstellung der Fahndung
bekannt gemacht wird .

Schopfheim den 10 . Dezember 1829 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

B ü r k l e .
Zurückgenommene Fahndung .

(2) Die unrcrm 5. d . M . ausgeschriebene
Fahndung auf Joh . Michael Schiet von
Lautendach wird zurückgenommen .

Gernsbach den 7 . Dezember : '
Großherzogliches Bezirksamt ,
v D ü r r h e i m d

Vlll . Kaufamräge und Ver-
pachmnqen.

Versteigerun g. ^( 1) Das zur Andreas Hübfchcrfchen Ganb >
'Masse von Haßlach gehörige Haus mic .
Scheuer und Stallung auch Krautgartle ,
angeschlagen zu 600 ff . wird

MonragS den 2.8 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Hirschcnwirthshausx
zu Haßlach , unter den am gedachten Tag de-
kannt gemacht werdende » , billigen Bedingun¬
gen an den Meistbietenden mit Ra >ifikations -
Vorbehalt versteigert werden , wozu ma «
allenfallstge Liebhaber hiermit einladcl .

Frciburq den 10 Dezember 1829 .
GroßherzoglichcS SkadtamlS -Rcvisoral .

S ch a r n b e r g i t .
Holz - Versteiger rnp

( ! ) Miltw och den 2Z . >Dezember / Mor¬
gens 9 Uhr , werden aus deu Wdldungen de-
Lehrinstituts Adrlhauftn , Wendlinger Forstes ,



üoo
A3 Stück eichene Nutz , und Bauhcstr -Klötzo

Und
,

-Kkaster bta. Brennholz nebst .tzrm
- adgefallenen Neißig , -

versteigert .
Die Versteigerung findet in dem Holzschlch

zunächst der von Freiburg nach Opfingen
führende » Straße statt , wozu die Liebhaber
eingeladen werden .

Freiburg den H - Dezember 1829 .
• " Großherzogkiches Forstamt .

v . Drais .

Versteigerung .
( 1 ) Donnerstag den 24 . Dezember ,

Morgens 9 Uhr , werden auS den herrichaftl .
/Waleungen - des - Ebnerer Forsts , Distrikt
Kabcnsteig ,
. 6o Stück tannene Sagklötze
versteigekt, wozu man die Liebhaber mit dem
Anfüge » cialadet , daß die Zusammenkunft
im Försterhaus zu Ebnet ist.

Freiburg den 13. Dezember 1829 .
GroKherzogliches Forstamt .

v. DraiS .

Versteigerung .

( 1) Aus dem Herrschaft! . Thennrnbacher
Tannen -Wald , des Reviers Borhof , werden
biS ^ .

Montag den 28 . Dezember 1829 ,
Morgens halb io Uhr ,

63 tannene Sagklötzr ,
27 Stück tanneneS Bauholz und
76 Klafter rannenes Scheuterholz

öffentlich versteigert .
Man versammelt sich im Kloster Thennen -

dach , von wo auö man fich in den nah gelc «

gcnen Holzschlag begeben wird .
Emmendingen den 14 - Dezember 1829.

GroKherzogliches Forstamt .

Phil . v. BkitterSdorf .

A,k ^ o r d . B e g e b u n g.
'

s

;( 0 Durch vereheliche Verfügung Höchst-

Mißlicher Oderfvrst . Cümchiflion vom £4
M . Nro . 10675 . wukde eine nochmaiiLe Ver «

stetgerung der Grenzstein , Lieferung für die
hirrfchaftl . Waldungen des St .

'
Pttcrer und

St . Märgencr,Forsts angeordnct , was somit
auf

Montag den 4 . Jänner k. I - ,
bestimmt ist .

Die Liebhaber hiezu werden daher einge.
laden , sich an dem oben bestimmten Tag
frühe 9 Uhr in der Forstamtskanzlei dahier
einzufinden , wo man die nähern Bedingvisse
eröffnen , und die Versteigerung selbst vor .
nehmen wird .

Waldkirch den 9 . Dezember 1829 .

Großherzogkiches Forstamt .

M o n t a n u S .

Stammholz . Versteigerung .
'

( i ) Am Dien stag den29 . d . M . werden
aus den Herrschaft!. Walbungen deS Reviers
Hünner ,

55 Stamme tannenes Bauholz ,
3 » >, Sägholz ,
4 » „ Gerüststangen , und

12 Klafter tannenes Scheuterholz ,
in öffentlicher Steigerung verkauft werden .

Kaufslustige versammeln sich früh 9 Uhr
auf dem ThiemoShofe , von wo man sich in
den Schlag begiebt .

Säckingen den 9 . Dezember 1829 .
Großherzogliche Forstinfpektio ».

v. Trüffel .

i e z u eise Beilage .
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